
Die Palette reicht von Leichtgewichts­

rollatoren bis Speziallösungen, die auf ver­

schiedene Erkrankungen oder Symptome 

zugeschnitten sind. Für die Reise eignet 

sich besonders das zusammenfaltbare und 

klappbare Reisemodell mit geräumiger  

Tasche. Bei Ausflügen in die Natur leistet 

der Outdoor-Rollator mit extragrossen  

Rädern gute Dienste.

Gehhilfe für jedes Bedürfnis

Für Patienten mit ungenügender Hand- 

und Armkraft kann der klassische Rollator 

mit Unterarmauflagen umgerüstet wer­

den. Kann der Rollator nur mit einer Hand 

bedient werden, lässt sich eine Einhand-

Simultanbremse installieren. Der Neuro-

Rollator mit seinem reversiblen Brems­

system RBS, und allenfalls zusätzlichem 

Rollwiderstand-System, ist ideal für neuro­

logische und alterstypische Erkrankungen. 

Zum Gehen werden die Bremsen gezogen, 

sobald man loslässt, stoppt das Gerät. Ein 

mit einer Laserlinie ausgerüstetes Neuro- 

Rollatormodell hilft insbesondere Parkin­

son-Patienten, wieder in Bewegung zu 

kommen. Der 2-in-1-Rollstuhl-Rollator ist 

mit wenigen Handgriffen vom Rollator zum 

Rollstuhl umgebaut und bietet so die benö­

tigte Unterstützung. 

MOBILITÄTSLÖSUNGEN

ROLLATOR BIS GEHWAGEN – GROSSE AUSWAHL AN GEHHILFEN 
SORGT FÜR MOBILITÄT BEI SPEZIELLEN BEDÜRFNISSEN.

Für die moderne Bewegungstherapie in 

Kliniken, Rehaeinrichtungen und Altershei­

men wurde der Gehwagen TOPRO Taurus 

entwickelt. Er entlastet den Oberkörper, 

den Rücken oder das Knie und hilft bereits 

beim Aufstehen.

Die Naropa Reha unterstützt Sie bei der 

Wahl der richtigen Gehhilfe. Steht in Ihrer 

Einrichtung die Neuanschaffung von Rolla­

toren an, erstellen wir gern eine unverbind­

liche Offerte. Beachten Sie auch unsere 

Herbstaktion auf der letzten Seite. Unsere 

kompetente Werkstatt kümmert sich um 

Service und Reparaturen.
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UND RICHTIG DAMIT GEHEN
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SO IST ES RICHTIG

OPTIMALER GANG UND GESUNDE KÖRPERHALTUNG: DEN ROLLATOR EINSTELLEN UND RICHTIG GEHEN 

Die richtige Höhe ist entscheidend: Ein Rol­

lator wird bei aufrechtem Gang mit leicht 

angewinkelten Armen geschoben. Und 

zwar nicht wie einen Einkaufs- oder Kinder­

wagen, sondern so, dass man sich darauf 

abstützen kann.

Gehen 

Maximale Sicherheit und optimale Unter­

stützung: Mit aufrechtem Gang, nach vorne 

gerichtetem Blick und wenig Abstand zwi­

schen Rollator und Körper gehen. Der Rol­

lator sollte niemals vor sich hergeschoben 

werden. Dies kann zu Stürzen und Fehlbe­

lastungen führen. Achten Sie darauf, dass 

der Benutzer / die Benutzerin immer brems­

bereit ist.

Sitzen

Überprüfen Sie stets, dass die Rollatorfah­

rer und -fahrerinnen immer zuerst die Brem­

sen feststellen, bevor sie sich hinsetzen. 

Sonst besteht die Gefahr, dass das Gefährt 

nach hinten wegrutscht.

Wichtig

Der Rollator ist eine Gehhilfe und darf nur 

zum Gehen verwendet werden. Die Sitz­

fläche ist, mit festgestellten Bremsen, zum 

Sitzen und Ausruhen vorgesehen. Der Rol­

lator darf NICHT als Selbstfahrgelegenheit 

und NICHT zum Personen- oder Waren­

transport verwendet werden.

Tipp!

Testen Sie ab und zu die Bremsen Ihrer 

Rollatoren. Sie sollten so eingestellt sein, 

dass jederzeit leicht oder stark gebremst 

werden kann.

Rollatorinstruktion durch  

Naropa Reha AG

Wir instruieren und schulen Pflegende zu 

den Themen «Rollator einstellen» und «rich­

tiges Gehen» vor Ort im Heim. Fragen Sie 

nach unseren Konditionen. Ihre Rollatorfah­

rer und -fahrerinnen dürfen auch jederzeit 

bei uns im Geschäft vorbeikommen, um ih­

re Rollatoren einstellen zu lassen und das 

richtige Gehen zu üben.

Die passende Höhe einstellen

1. �Bitten Sie den Benutzer / die Benutzerin, sich auf­

recht hinter den Rollator zu stellen und die Arme  

locker hängen zu lassen.

2. �Stellen Sie nun die Handgriffe auf Handgelenks­

höhe ein.

3. �Ergreift die Person nun die Handgriffe, sind ihre  

Ellbogen leicht angewinkelt. Die Schultern dürfen 

nicht hochgezogen werden.

Als Anhaltspunkt gilt: 

Griffhöhe 67 – 86 cm = Körpergrösse 135 – 170 cm

Griffhöhe 78 – 100 cm = Körpergrösse 150 – 200 cm



E-Motion – Greifreifenantrieb unter-

stützt die Restkraft

Beim E-Motion-System werden die beste­

henden Antriebsräder ersetzt durch Räder 

mit einem Elektromotor in der Nabe. Sen­

soren messen den Antriebsimpuls und  

verstärken ihn bei Bedarf. Die Anschub­

bewegung des Fahrers / der Fahrerin wird 

wirkungsvoll unterstützt. Das schont die 

Kräfte in Schultern und Armen, sodass mit 

sehr viel weniger Kraft auch wieder länge­

re Strecken oder Steigungen gemeistert 

werden können.

Kontaktieren Sie Heinz Bänziger, unseren 

Profi für die Aktivrollstuhlversorgung. Er 

wird Sie kompetent und «auf Augenhöhe» 

beraten.

DREI FRAGEN AN: 
HEINZ BÄNZIGER

ER KANN DIE ANLIEGEN UND 
WÜNSCHE DER KUNDEN 
NACHVOLLZIEHEN

Welche Aufgaben hält ein Arbeitstag 

für Sie bereit?

Ich bin verantwortlich für den Aktivbereich. 

Das beinhaltet die Beratung und Neuabklä­

rung von hochwertigen Alltags- und Sport­

rollstühlen sowie Handbikes und anderer 

Hilfsmittel für vorwiegend selbstständige 

Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen. Natürlich 

gehören auch die Wartung, Sonderanferti­

gungen und das Bestellen von Ersatzteilen 

und Zubehör dazu.

Was zeichnet Sie persönlich aus?

Ich bin seit 25 Jahren in der Reha-Branche 

tätig und habe mir in dieser Zeit viel Fach­

wissen angeeignet. Von grossem Vorteil 

sind aber sicherlich mein eigenes Handicap 

(Paraplegiker) und die eigenen Erfahrungen. 

Dadurch habe ich ein grosses Know-how. 

Ich kann die Bedürfnisse, Anliegen und 

Wünsche meiner Kundinnen und Kunden 

nachvollziehen und viel Eigenerfahrung ein­

bringen.

Wie schaffen Sie einen Ausgleich zum 

Berufsalltag?

Im Sommer bin ich oft mit dem Handbike 

unterwegs. Ich spiele Rollstuhltennis und 

besuche gerne Musikevents und Open Airs. 

Im Winter spiele ich Rollstuhlcurling und 

reise, wenn möglich, an die Wärme.

REHA-HILFSMITTEL IN DER PRAXIS – 
11. SEPTEMBER 2019

ANMELDUNG AB SOFORT AUF INFO@NAROPA-REHA.CH

AKTIVROLLSTUHLVERSORGUNG

ZUSATZANTRIEB – DIE KRAFT, DIE AUS DEN RÄDERN KOMMT

Zielgruppe: Lernende sowie alle Inter-

essierten in Heimen, bei Spitex und 

anderen Institutionen

Die Teilnehmenden erhalten die Gelegen­

heit, unsere Hilfsmittel selbst auszuprobie­

ren: mit Elektromobil, Elektrorollstuhl, Roll­

Ein  Zusatzantrieb hält Rollstuhlfahrerinnen 

und -fahrer aktiv in Bewegung. Sie bekom­

men damit genau die richtige Dosis an Kraft­

unterstützung, um Vitalität und körperliches 

Wohlbefinden optimal zu fördern und zu er­

halten. Die Muskeln und die Gelenke werden 

geschont.

Zusatzantrieb Wheel Drives mit Dual-

Greifreifen

Das duale System mit Assistenz-Greifrei­

fen ermöglicht einen zusätzlichen elektri­

schen Antrieb. Die Wheel Drives lassen 

sich praktisch an jeden Leichtgewicht- oder 

Standard-Rollstuhl montieren. Änderungen 

am Stuhl oder weitere zusätzliche Teile 

sind nicht notwendig. Die Räder können je­

derzeit wieder auf 

die ursprüngli­

chen manuel­

len Räder zu­

rückgewech­

selt werden 

– ohne zusätzli­

ches Werkzeug. 

OFFERTE FÜRS 
BUDGET 2020

Gerne erstellen wir Ihnen schon jetzt eine 

Offerte für Ihr Budget 2020; zum Beispiel für Pflegebetten, 

Rollstühle, Rollatoren, Matratzen oder andere Hilfsmittel.

stuhl oder Rollator eine Runde drehen, im 

Elektropflegebett Probe liegen, die verschie­

denen Matratzen wie Antidekubitus- oder 

Wechseldrucksystem testen, den Sitzkom­

fort der verschiedenen Rollstuhlkissen ver­

gleichen…



Naropa Reha AG
Hauptstrasse 82a
9422 Staad
T +41 (0)71 845 24 04
info@naropa-reha.ch
www.naropa-reha.ch

PROFITIEREN SIE VON DEN RABATTEN AUF UNSER GESAMTES 
ROLLATORENSORTIMENT INKL. ZUBEHÖR

Rollatoren

1 bis 3 Rollatoren	 5 % Rabatt
4 bis 8 Rollatoren	 10 % Rabatt
Ab 9 Rollatoren		 12 % Rabatt

Fragen Sie uns nach unseren Lieferkonditionen.

Aktion gültig bis 30. November 2019.

Schnäppchen /  

Abverkauf

Plattformwaage 

Univers PMW 9050 B

ohne Garantie (die Waage ist 

NEU und originalverpackt, älter 

als 2 Jahre)

Rollstuhlwaage, nicht eichfähig,  

zur Gewichtsermittlung, auch 

mit Begleitperson, Rollstuhl etc. 

Intelligente, softwaregesteuerte  

Datenermittlung für einfache 

Handhabung mit einer Schnitt- 

stelle.

Wiegebereich 2 bis 200 kg 

bei 100-Gramm-Teilung.

Fahrbar, mit Transportrollen  

kopfseitig, geringes Gewicht

für nur 

CHF 990.00 
inkl. MwSt.

HERBST
AKTION!

SCHNÄPPCHEN
Jetzt zuschlagen!


